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Fête missionnaire
à Luxembourg-ville
Les Missionnaires de l’Immacu-
lée – Père Kolbe invitent à la
Fête missionnaire qui aura lieu le
samedi 4 juillet (14 à 20 heures)
et le dimanche 5 juillet (10.30 à
19.30 heures) au Home du Sacré-
Coeur au 2, rue du Fort Elisabeth
à Luxembourg-ville, dans le but
de récolter des fonds au profit du
projet «La Cité de l’Espérance»
au Brésil et pour les pauvres du
Centro Medico de Montero en
Bolivie. Avec la participation de
Virginia Giordani, missionnaire
en Bolivie depuis 16 ans. Au pro-
gramme: danses des groupes
«Abada Capoeira», «100 % Tu-
gas», «Estampas Peruanas»,
danses orientales par Ayla Caro-
prese; témoignages missionnaires
de Bolivie et du Brésil; bazar,
tombola, spécialités culinaires,
pâtes, pâtisserie, marché aux pu-
ces, vente d’objets missionnaires,
tirage au sort. Le samedi soir (de
20 à 21 heures) il y aura une veil-
lée de prière pour les vocations
en l’église du Sacré-Coeur, en
collaboration avec Paul Galles et
la pastorale des vocations.

24 Finalisten präsentierten sich vor zahlreichem Publikum und einer Jury. (FOTO: PIERRE WEIMERSKIRCH)

Freude und Spaß am Lesen
Wendy Losito Rivero gewinnt „Virlies-Concours 2009“

Das Unterrichtsministerium orga-
nisierte bereits zum vierten Mal
einen Vorleswettbewerb für
Fünftklässler. In allen Schulen des
Großherzogtums wurden die bes-
ten Vorleser oder Vorleserinnen
aus den 5. Klassen gesucht. 

In einem weiteren Schritt wurde
der oder die Beste im jeweiligen
Schulgebäude ermittelt. Zwischen
Mai und Juni waren Halbfinal-
Ausscheidungen in 18 Bezirken
des Landes.

Im Finale maßen sich 24 Teil-
nehmer am Donnerstagnachmit-
tag im Kapuzinertheater in Lu-
xemburg-Stadt. Die Schüler konn-
ten ihren Lieblingstext auf
Deutsch, Französisch oder Luxem-
burgisch vorlesen, später dann er-
wartete die Teilnehmer, in der
gleichen Sprache, ein Überra-
schungstext.

Die 24 Finalisten waren: Ella
Bucher (Mersch), Joy Clees (Sen-
ningerberg), Laura Colacino
(Esch/Alzette), Mara Faber (Al-
trier), Laura Fehres (Wahlhau-

sen), Anna Groff (Crauthem), Yas-
sin Gueddach (Düdelingen), Jil
Heck (Kayl), Mathy Holweck
(Breidfeld), Ana Ismaili (Kopstal),
Charel Karier (Angelsberg), Cas-
sandra Koehler (Rodange), Auré-
lie Lang (Reimberg), Wendy Lo-
sito Rivero (Luxemburg), Lynn

Mertens (Harlingen), Clara Meyer
(Luxemburg), Thomas Nieuwen-
huis (Mamer), Chloé Ollier (Dil-
lingen), Jena Pauels (Weidingen),
Camille Peiffer (Hollerich), Ca-
mille Pekala (Wellenstein), Ma-
xime Reding (Ingeldorf), Laury-
anne Schmit (Luxemburg) und Ju-

liette Steffes (Lamadelaine). Am
Ende konnte sich Wendy Losito
Rivero gegen die gute Konkurrenz
durchsetzen. Die Fünftklässlerin
las aus dem Buch „Petites histoires
féeriques“ von Shirley Barber vor
und wusste die Jury zu überzeu-
gen. (WeiPi)

Drei Mal überflogen die „Mirage“-Jets das Petrusstal. (FOTOS: GUY JALLAY)Bei der „Gëlle Fra“ verfolgten viele Menschen das ungewohnte Spektakel.

Auch Modellflugzeuge waren gestern unterhalb der „Gëlle Fra“ zu sehen.

Schaulustige versammelten sich gestern am Boulevard Roosevelt

Mirage-Jets über der „Gëlle Fra“
Weitere Veranstaltungen an diesem Wochenende im Rahmen von 100 Jahre Luftfahrt in Luxemburg

V O N  R A P H A E L  Z W A N K

Über dem Petrusstal gab es ges-
tern ein ganz besonderes Spektakel
zu sehen: Vier französische „Mi-
rage“-Aufklärungsflugzeuge über-
flogen die Hauptstadt. Die Mission
der aus Reims kommenden Kampf-
jets war aber ganz friedlich – sie
erinnerten an 100 Jahre Luft- und
Raumfahrt in Luxemburg. An die-
sem Wochenende werden in die-
sem Rahmen weitere Veranstaltun-
gen organisiert.

Einige hundert Schaulustige ver-
sammelten sich gestern im Umfeld
der „Gëlle Fra“, um sich die vier
„Mirage“-Maschinen nicht entge-
hen zu lassen. Die Flugzeuge, die
auch über den Rathausplatz in
Esch/Alzette flogen, kamen von
der taktischen Aufklärungsbasis
„A112 Commandant Marin la Mes-
lée“ aus Reims, wo im Jahr 1909
das weltweit erste große Flug-
Meeting stattgefunden hatte. Meh-

rere Luxemburger hatten daran
teilgenommen und anschließend
den ersten Luxemburger Aéro-
Club gegründet. Unterhalb der

„Gëlle Fra“ waren ein Segelflug-
zeug und Modellflugzeuge zu se-
hen. Die Heißluftballons im Pe-
trusstal wurden allerdings wegen

des aufziehenden Gewitters wie-
der eingepackt. An einigen Stän-
den konnten sich die Besucher
über die Flugsportmöglichkeiten
und die Berufe im Bereich der
Fliegerei informieren.

Carlo Lecuit, Präsident der „Fé-
dération aéronautique luxembour-
geoise“ (FAL), zeigte sich erfreut
über den guten Ablauf des „Mi-
rage“-Überflugs: „Das Wetter hat
mitgespielt – hoffentlich tut es das
auch am Wochenende.“ Morgen
Sonntag wird Carlo Lecuit rund 50
„Wort“-Leser nach Reims zum
„Meeting du centenaire“ be-
gleiten.

Dass der „Mirage“-Besuch mög-
lich wurde, ist laut Pit Klein, Präsi-
dent des Organisationskomitees
der Jubiläumsfeierlichkeiten, der
freundlichen Unterstützung der
französischen Luftstreitkräfte so-
wie des Luxemburger Armeemi-
nisters Jean-Louis Schiltz und des
Luxemburger Generalstabschefs
Gaston Reinig zu verdanken. 

Unter den Zuschauern befand
sich gestern auch Jean Ries, der im
kommenden Jahr einen noch auf-
regenderen Flug als mit einem
Kampfjet unternehmen wird: Er
wird als Teilnehmer der Virgin-
Galactic-Mission als erster Lu-
xemburger ins Weltall fliegen.

Die von den „Mirage“-Jets auf-
genommenen Bilder werden ab
kommendem Mittwoch auf
www.wort.lu und www.aero100.lu
zu sehen sein. Auf diesen Internet-
seiten ist auch das Programm für
dieses Wochenende zu finden –
die Aktivitäten reichen von Bal-
lonfahrten und Modellflug-Vor-
führungen über Fallschirmsprin-
gen und Ultraleichtflüge bis hin zu
Rundflügen mit dem Segelflug-
zeug sowie Drachen- und Gleit-
schirmfliegen.


